
LEITBILD „ Was willst du, dass ich für dich tun soll? “ 
				                 Lukas 18, 41
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Das Hospiz Mülheim verpflichtet sich in seiner Arbeit dem christlichen Menschenbild. Wir 
betrachten das menschliche Leben von seinem Beginn bis zu seinem Tode als Ganzes. Unser 

Hospiz legt vor allem Wert auf Fürsorge und lindernde Hilfe, nicht auf lebensverlängernde 
Maßnahmen. Diese Grundidee schließt aktive Sterbehilfe und Hilfe zum Suizid aus.

Wir begegnen unseren hilfebedürftigen Gästen und ihren Angehörigen freundlich, 
zuverlässig und kompetent. Unsere Leistungsangebote orientieren sich an den individuellen 
Bedürfnissen unserer Gäste. Jedem Einzelnen bieten wir nach Bedürftigkeit eine soziale 
Betreuung und Begleitung durch die Vernetzung haupt- und ehrenamtlicher Dienste. 
Schwerstkranke und sterbende Menschen stehen unter unserem besonderen Schutz. 
Wir achten die Würde des Menschen, unabhängig von gesellschaftlichem Ansehen, 
Volkszugehörigkeit, Religion und Geschlecht.

Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind fachlich 
hoch qualifiziert und kompetent und bilden sich regelmäßig durch interne und externe 
Fortbildungen weiter. 

Als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind wir uns der besonderen Bedürfnisse, die 
die Schwerstkranken und ihre Angehörigen haben, wie der Frage nach dem Sinn des 

Lebens, bewusst. Wir gehen daher auf diese ein, respektieren insbesondere ihre eigenen 
Wertvorstellungen oder Lebensmodelle und vermitteln ihnen die seelsorgliche Begleitung, 

die sie sich wünschen. Wir bemühen uns mit jenen, die geistliche Orientierung suchen, um 
Antworten aus dem Glauben.

Unser Ziel ist, die stationäre Hospizarbeit einzubinden in ein Netzwerk aus palliativ-
medizinischen, palliativpflegerischen, ambulanten und stationären Einrichtungen. 

Wir sind motiviert, uns regelmäßig zum Informations- und Erfahrungsaustausch zu treffen. Unseren 
Dienst verrichten wir in dem Bewusstsein, dass Hilfe für Schwerstkranke, Sterbende und deren 

Angehörige nicht aus eigener Kraft zu leisten ist. Gemeinsam bemühen wir uns um eine liebevolle,
von Respekt und Empathie geprägte Atmosphäre. 


